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Protokoll zur Bezirksversammlung Münster 2016  
 
 
Datum:               Donnerstag, 08. September 2016 
Zeit:                    20:15 Uhr (im Anschluss an den Bezirksjugendtag) 
Ort:                     Stella Point,  
                           Heckenrosenstr. 36  
                           48477 Hörstel-Bevergern 
                           (Der Stella-Point befindet sich über dem Umkleidegebäude am Stadion.) 
                            
 
Eingeladen sind die entsandten Delegierten der Judovereine des NWJV im Bezirk Münster, 
sowie der Verbandsvorstand, der Bezirkskampfrichterreferent und die Kreisfachwarte/innen. 
 
 
Tagesordnung: 
 
Top 01 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
Top 02 Wahl eines/einer Protokollführers/Protokollführerin 
Top 03 Feststellung der Stimmberechtigung und der Beschlussfähigkeit 
Top 04 Genehmigung der Tagesordnung 
Top 05  Genehmigung des Protokolls der Bezirksversammlung 2015 

  http://www.nwjv.de/fileadmin/2015/protokolle/bv_muenster_150827.pdf 
Top 06  Berichte 
  Bezirksfachwart / Bezirksfrauenwartin, Liga Staffelleiter, Bezirkskampfrichterreferent, 
 Kreisfachwarte/innen 
Top 07 Aussprachen zu den Berichten 
Top 08 Wahl eines/einer Versammlungsleiters/-leiterin 
Top 09  Entlastung der Bezirksfrauenwartin und des Bezirksfachwartes 

  a) Bezirksfrauenwartin (Gabi Reißberg) 
  b) Bezirksfachwart (Wolfgang Vornhagen) 

Top 10 Losen der Kreise 
Top 11 Vergabe von Meisterschaften und Turnieren für 2017 
Top 12 Anträge 
Top 13 Verschiedenes 
 
 
Anträge sind schriftlich bis zum 11.08.2016 beim Bezirksfachwart Wolfgang Vornhagen, En-
gelbertstr. 39, 45739 Oer-Erkenschwick einzureichen. Die Anträge müssen unterschrieben 
sein und sollten eine ausführliche Begründung enthalten. 
 
 
 
Mit sportlichem Gruß 
gezeichnet 
 

Wolfgang Vornhagen                Oer-Erkenschwick, 09.07.2016 

 
Nordrhein-Westfälischer Judo-Verband e.V. 
Bezirksfachwart Münster 
Wolfgang Vornhagen 
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Top 01 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 
 
Wolfgang Vornhagen eröffnet um 20.40 Uhr die Bezirksversammlung und be-
grüßt die Anwesenden. 
 
 
Top 02 Wahl eines/einer Protokollführers/Protokollf ührerin 
 
Da sich niemand als Protokollführer zur Verfügung stellt, erklärt sich Gabi 
Reißberg bereit, das Protokoll zu schreiben. 
 
 
Top 03 Feststellung der Stimmberechtigung / Beschlu ssfähigkeit 
                 
Anwesende Mitglieder:  17 
Anzahl Stimmen:           34 

 
 
Top 04 Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung sei fristgerecht mit der Einladung verschickt worden und 
wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Top 05  Genehmigung des Protokolls der Bezirksversa mmlung 2015  

 
Das Protokoll der BV 2015, welches auf der Seite des NWJV veröffentlicht 
wurde, wird einstimmig genehmigt. Auf das Vorlesen wird verzichtet. 
 
Top 06  Berichte  

 
1. Bezirksfachwart             Wolfgang Vornhagen 

2. Bezirksfrauenwartin       Gabi Reißberg 

3. Liga Staffelleiter: 
              Landesliga                  Wolfgang Vornhagen 
              Bezirksliga                  Egon Bergmann 

4. Bezirkskampfrichterreferenten   Ralf Müller 
5. Berichte Kreisfachwarte: 
                      Coesfeld                    Klaus Schulze Temming 
                      Recklinghausen            Tobias Kauch 

                      Steinfurt                     Berthold Alkemeyer 
                      Warendorf/Münster   Thomas Schwemmer 
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Bericht Bezirksfachwart: 
 
Wolfgang Vornhagen gibt seinen Bericht ab und legt den Hauptfokus auf das  
Kalenderjahr 2015 mit Anmerkungen auch zu 2016. 
 
Meisterschaften/Turniere:  
 
KEM 2015:  

Kreismeisterschaft seien keine Pflicht mehr und wurden 2015 in keinem Kreis 
im Bezirk Münster ausgerichtet. 
 
BEM 2015:  

Die BEM 2015 fand am Samstag  24. Oktober 2015 statt und die Ausrichtung 
habe die Judogemeinschaft Münster übernommen. Die Veranstaltung sei sehr 
gut organisiert gewesen von der JG Münster bzw. Gabi und ihrem Team. Die 
Veranstaltung sei gut verlaufen die Kämpfe konnten zügig durchgeführt werden. 
 
Ergebnisse: 
 
Frauen 
Es starten 20 Personen aus 14 Vereinen 
Medaillenspiegel:   Platz: 1  2   3  4  5   6  7 Summe 
Giants Ibbenbüren               2 0 0 0 0 0 0 2 
JC 66 Bottrop                       2 0 0 0 0 0 0 2 
Judogemeinschaft Münster  1 1 0 0 0 0 0 2 
 

Männer 
Es starten 51 Personen aus 15 Vereinen 
Medaillenspiegel:   Platz: 1  2   3  4  5   6  7 Summe 
Judogemeinschaft Münster  3 0 1 0 2 0 0 6 
JC Banzai Gelsenkirchen     2 0 1 0 1 0 0 4 
Halterner Judo Club 66e.V   1 0 1 0 0 0 0 2 
 
In allen Altersgruppen seien 71 Personen aus 19 Vereinen gestartet. 
Dies entspräche einem Teilnehmerrückgang von ca. 3% zu 2014. 
 
Kreiseinladungsturnier für Mannschaften und Kreisei nzelturnier 
für Senioren in Datteln:  
 
Das Kreisturnier sei sowohl für gemischte Mannschaften U12 und Einzelturnier 
U18 als auch als Einzelturnier für Frauen und Männer ausgeschrieben gewe-
sen. Hier hatten die Senioren des Kreises Recklinghausen die Möglichkeit, ei-
nige Wettkampferfahrung zu sammeln. Die Gewichtseinteilung bei den Män-
nern und Frauen erfolgte in gewichtsnahen 3er- und 4er-Gruppen. Das Turnier 
sei auch im zweiten ausgerichteten Jahr gut besucht gewesen und könne 
eventuell auch als Vorlage für andere Kreise dienen. 
 
Vornhagen seien keine weiteren offiziellen Männer- oder Frauenturniere auf 
Kreis- oder Bezirksebene in 2015 bekannt. 
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DJB Ranglistenturnier in Bottrop:  

 
Datum: 12.03.2016 beim JC 66 Bottrop 

 
Beim hochrangigsten Turnier im Bezirk Münster wurde um wichtige Ranglis-
tenpunkte für die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaften im kommenden 
Jahr gekämpft. Auch einige Kämpfer aus dem Bezirk Münster haben sich hier 
platziert: 
 
bis 52 kg (5 Teilnehmerinnen): 
3. Lena Materzok, JC 66 Bottrop 
 
bis 57 kg (13 Teilnehmerinnen): 
1. Sina Felske, JC 66 Bottrop 
5. Agatha Schmidt, JC 66 Bottrop 
 
bis 63 kg (14 Teilnehmerinnen): 
5. Saskia Wüst, JC 66 Bottrop 
 
bis 78 kg (3 Teilnehmerinnen): 
2. Kirsten Schophuis, FC Stella Bevergern 
 
über 78 kg (7 Teilnehmerinnen): 
2. Andrea Berghaus, Polizeisportvereinigung Recklinghausen 
 
bis 60 kg (15 Teilnehmer): 
5. Simon Schlichting, FC Stella Bevergern 
 
bis 66 kg (14 Teilnehmer): 
3. Axel Walter, DJK Adler 07 Bottrop 
 
bis 73 kg (21 Teilnehmer): 
3. Odai Mawarde, Judogemeinschaft Münster 
 
bis 90 kg (9 Teilnehmer): 
3. Stefan Urselmann, JC 66 Bottrop 
 
bis 100 kg (13 Teilnehmer): 
5. Johannes von Einsiedel, Judogemeinschaft Münster 
 
Das zweite Ranglistenturnier findet am 1. Oktober 2016 in Speyer statt. 
 
NRW Pokal 2016 : 
 
Der NRW-Pokal für Bezirksauswahlmannschaften fand am 02.07.2016 in Bo-
chum statt. In diesem Jahr sei zum ersten Mal auf die jeweils leichteste und 
schwerste Gewichtsklasse verzichtet worden. Eine Mannschaft bestand somit 
nur aus 10 anstatt der bisher üblichen 14 Frauen und Männer. Diese Ge-
wichtsklassenänderung sei als Test gedacht, für die angedachte Gewichtsklas-
senänderung in der NWJV-Wettkampfordnung ab 2017. 

Trotz der reduzierten Gewichtsklassen hatten einige Bezirke Schwierigkeiten, 
alle Gewichtsklassen mit entsprechenden Kämpfern/innen zu besetzen. 
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Der Bezirk Münster konnte glücklicherweise Kämpfer bzw. Kämpferinnen in 
allen Gewichtsklassen stellen, auch wenn es wieder wie in jedem Jahr eine 
große Herausforderung war, eine leistungsstarke Mannschaft zusammenzu-
stellen. 

Als Titelverteidiger in der Altersklasse Ü18 sei das Team nach Bochum ange-
reist. Leider lief die erste Paarung gegen den Bezirk Köln extrem schlecht, so 
dass der Rückstand am Ende nicht mehr aufgeholt werden konnte. Der Vizeti-
tel sei auch ein toller Erfolg, zumal die Veranstaltung wieder sehr viel Spaß 
gemacht habe. 
 
Platzierungen Ü 18 in 2016 
1. Bezirk Köln 
2. Bezirk Münster 
3. Bezirk Düsseldorf 
4. Bezirk Arnsberg 
 

Bericht Bezirksfrauenwartin    
 
Gabi Reißberg merkt noch an, dass sich die Berufung in die ü18-Teams, wie 
sie seit 2015 durchgeführt wird, bewährt hat. Daher war die Organisation für 
die Fachwarte deutlich entspannter. Reißberg bedankt ich bei Wolfgang Vorn-
hagen für die Unterstützung, da er dieses Jahr mehr Aufgaben übernehmen 
musste. 
 

Bericht Liga Staffelleiter 
 
Ligabetrieb 2015:  
 

Wolfgang Vornhagen berichtet über den Ligabetrieb. Auf Bezirksebene gebe 
es im Bezirk Münster die Bezirksliga und die Landesliga. 
 
17 Vereine aus dem Bezirk Münster mit insgesamt 32 Mannschaften hätten die 
Judo-Landesliga im Jahr 2015 mitgestaltet. (2014: 16 Verein, 33 Mannschaf-
ten). 
 
Mit der Warendorfer Sportunion habe ein „neuer“ Verein den Ligabetrieb in 
2015 aufgenommen und mit dem 4. Platz in der Bezirksliga beendet. 
 
Der JC 66 Bottrop sei mit 5 Mannschaften im Ligabetrieb weiterhin der erfolg-
reichste Ligaverein im Bezirk Münster. Die Frauen kämpften sehr erfolgreich in 
der 1. Bundesliga und erreichten die Finalrunde. Die Regionalligamannschaft 
der Frauen belegte den 3. Platz. Die Männer wurden Meister in der 2. Bundes-
liga Nord und schafften den direkten Wiederaufstieg in die 1. Bundesliga. Al-
lerdings habe das auch seinen Preis gehabt, denn sowohl die Regionalmann-
schaft als auch die Landesligamannschaft sei abgestiegen. Im März 2016 wur-
de die abgestiegene Oberligamannschaft komplett zurückgezogen. 
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Ebenfalls sehr erfolgreich kämpften 2015 wieder die Vereine FC Stella Bever-
gern und DJK Adler 07 Bottrop in der Liga. 
 
Die Frauen von DJK Adler 07 Bottrop belegtem im ersten Jahr nach ihrem 
Aufstieg den 4. Platz in der 1. Bundesliga und den 3. Platz in der Oberliga. Die 
Männer wurden Meister der Oberliga und schafften den direkten Wiederauf-
stieg in die Regionalliga West. 
 

Die Frauenmannschaft des FC Stella Bevergern wurde Meister der 2. Bun-
desliga Nord und sei in die 1. Bundesliga aufgestiegen. Die Männer erreichten  
den 4. Platz in der Oberliga. 
 
Die Männermannschaft der JG Münster belegte den 6. Platz in der Regionalli-
ga West und den 7. Platz in der Verbandsliga Westfalen. Auf den 7. Platz ka-
men auch die Frauen in der Verbandsliga Westfalen. 
 
Die Männermannschaft des JC Banzai Gelsenkirchen  schaffte in der Oberli-
ga einen 7. Platz. Leider stünden in der Saison 2016 nicht mehr alle Kämpfer 
zur Verfügung, so dass die Oberligamannschaft zurückgezogen wurde. Die 
Frauen belegten in der Oberliga den 7. Platz. 
 
Das JST Herten  schaffte in 2015 gleich zwei Aufstiege. Die Männer wurden 
Meister der Verbandsliga Westfalen und belegten einen 2. Platz in der Landes-
liga. Es werde sicherlich eine Herausforderung sein, sich mit beiden Mann-
schaften in den höheren Ligen zu halten.   
 
Die Frauenmannschaft vom JC Kolping Bocholt wurde Meister der Verbands-
liga Westfalen und sei in die Oberliga aufgestiegen. Die Männer wurden fünfter 
in der Verbandsliga und dritter in der Bezirksliga. 
 
JC Koriouchi Gelsenkirchen  schaffte nach seinem Aufstieg aus der Bezirks-
liga direkt den Landesliga-Meister und kämpfe 2016 in der Verbandsliga West-
falen. 
 
Im Vergleich zum letzten Jahr sei die Ligasaison 2015 erfolgreicher gewesen 
und mit JC 66 Bottrop, DJK Adler 07 Bottrop und FC Stella Bevergern habe der 
Bezirk Münster in 2016 drei Mannschaften in der 1. Bundesliga. 
 
Weitere Informationen und Details können auch der folgenden Ligaübersicht 
entnommen werden. 
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Bezirksliga 2015: (Ligaobmann: Egon Bergmann ist nicht anwesend) 
Die Bezirksliga 2015 wurde an zwei Kampftagen (20.Sep. und 28. Nov) mit 
insgesamt 5 Mannschaften durchgeführt. 
 
Landesliga 2015: (Ligaobmann Wolfgang Vornhagen) 
Der erste Kampftag der Landesliga Münster sei am 05.09.2015 gewesen und 
die Saison endete am 14.11.2015. Insgesamt nahmen 9 Mannschaften aus 
dem Bezirk Münster am Ligabetrieb teil. 
 
Im Laufe der Landesligasaison mussten nachträglich bei einem Verein Kämpfe 
annulliert werden, da es versehentlich bei einigen Kämpfern zu Anga-
ben/Einsätzen kam, die nicht im Einklang mit der NWJV Wettkampfordnung 
standen. Durch die notwendigen Korrekturen habe sich an der Reihenfolge in 
der Landesligatabelle allerdings nichts geändert. 
Abgesehen von dem oben erwähnten Vorfall verlief die Landesliga Saison 
2015 gut. Die meisten Vereine melden rechtzeitig und auch die Wettkampflis-
ten und Ergebnisse wurden vernünftig ausgefüllt und rechtzeitig eingereicht. 
 
Zum Abschluss bedankt sich Vornhagen bei allen für die sehr gute Zusam-
menarbeit. Insbesondere auch bei Gabi Reißberg als Bezirksfrauenwartin, 
Egon Bergmann als Bezirksligaobmann sowie aber auch bei allen Kreisfach-
warten. 
 
Bericht Bezirkskampfrichterreferent     
 
Ralf Müller sei jetzt seit einem Jahr als Leiter im Amt. Als Stellvertreterin nennt 
er Sydney Querfurth, die ihn bei der Besetzung der Maßnahmen in allen Ligen 
im Bezirk Münster unterstütze. Müller habe zwei Lehrgänge durchführt, einen 
zur Lizenzerhaltung und einen für Übungsleiter und Dan-Anwärter. Leider gebe 
es keine neuen Kampfrichter. 
 
Bericht Kreisfachwart Coesfeld 
 
Klaus Schulze Temming gibt bekannt, dass man im Kreis Randori-Treffs einge-
führt habe, die gut angenommen werden. Das nächste sei am 15.9. in Dülmen. 
Auch die Liga "schlage sich gut". 
 
Bericht Kreisfachwart Recklinghausen 
 
Es ist kein Vertreter aus dem Kreis anwesend. 
 
Bericht Kreisfachwart Steinfurt 
 
Berthold Alkemeyer erklärt, dass die Position des KFW ruht, da keine Maß-
nahmen durchgeführt würden und daher keine Arbeit anfalle. Mehrere Versu-
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che, etwas auf die Beine zu stellen (z.B. Randoris) seien in der Vergangenheit 
gescheitert. 
 
Bericht Kreisfachwart WAF/MS 
 
Thomas Schwemmer berichtet, dass keine Maßnahmen durchführt wurden. 
 
Top 07 Aussprache zu den Berichten  
 
Es gibt keine Aussprache zu den Berichten. 
 
Top 08 Wahl eines/einer Versammlungsleiters/-leiter in  

 
Klaus Büchter wird einstimmig zum Versammlungsleiter gewählt. 
 
Top 09 Entlastung der Sportbezirksleitung  
 
Zur Entlastung stehen an: 
a) Bezirksfachwart (Wolfgang Vornhagen) 
b) Bezirksfrauenwartin (Gabi Reißberg) 
 
Klaus Büchter bedankt sich für die Arbeit der Fachwarte. Er schlägt eine en-
bloc-Entlastung vor. Dieser wird einstimmig bei einer Enthaltung zugestimmt. 
 
Büchter bittet um Abstimmung zur Entlastung der Sportbezirksleitung. Diese 
wird einstimmig bei einer Enthaltung entlastet. 
 
Top 10 Losen der Kreise  
 

Die Bezirksversammlung schließt sich einstimmig der Losung für die Jugend, 
die zuvor auf dem BJT stattgefunden hatte, an. Damit ergeben sich folgende 
Losnummern: 
 
1  Recklinghausen 
 

2  Warendorf/Münster 
 

3  Steinfurt 
 

4  Coesfeld 

 
Top 11 Vergabe von Meisterschaften und Turnieren fü r 2017 

 
Es liegt mit der Bewerbung der JG Münster nur ein Antrag für die Ausrichtung 
der BEM M/F vor. Die Meisterschaft wird einstimmig an die JG Münster verge-
ben. 
 
Top 12 Anträge  
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Es lagen keine Anträge vor. 
 
 
Top 13 Verschiedenes  
 

Wolfgang Vornhagen berichtet, dass Ralf Müller das Amt des Kampfrichterrefe-
renten von Wolfgang Feldhaus übernommen habe. 
Er gratuliert Klaus Büchter zur Verleihung des 7. Dans im November 2015. 
Er hebt hervor, dass der JC Banzai Gelsenkirchen die Teamwertung beim RRP 
gewonnen hat. 
 

Dann berichtet Vorhagen von der Sportreferententagung. Das Protokoll sei 
veröffentlicht worden. 
- der Grand Prix in Düsseldorf solle evtl. in Zukunft ein Grand Slam werden 

- neue Regeln für die Liga seien geplant -> 5 Starter pro Mannschaft (bis    
  Oberliga), Hin- und Rückrunde an einem Tag ohne Wechselpflicht 
- über eine Zusammenlegung der Landesligen Düsseldorf und Köln sowie die 
  Landesligen Arnsberg, Detmold und Münster als Landesligen Nordrhein und 
  Westfalen würde nachgedacht. 
 

Zum letzten Punkt entwickelt sich in der Versammlung eine Diskussion über 
die Sinnhaftigkeit der Zusammenlegung. Zu bedenken seien die weiteren An-
fahrtswege. Außerdem sei die Liga doch in Münster voll besetzt. Allerdings 
könne eine Zusammenlegung auch eine Aufwertung der Liga bedeuten. 
 
  
Termin der nächsten Versammlung:  
 
Die nächste BezVersammlung findet statt am Mittwoch, den 13.09.2017 im An-
schluss an den Bezirksjugendtag. Der vom BJT zuvor gewählte Termin wurde 
übernommen. 
 
Wolfgang Vorhagen schließt die Versammlung um 21.35  Uhr 
 
 
Unterschriften:   
 
Bezirksfachwart                                                      Protokollführer 
 

gez. Wolfgang Vornhagen                                      gez. Gabi Reißberg 
 

 
 
 


